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So wie vor zwei Wochen will die VfB-Elf auch heute wieder jubeln. 
Gegen die SF Hamborn 07 II kommt es zum Duell Zweiter gegen Dritter. 
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Inhalt  /  Vorwort

Liebe Mitglieder, liebe Fans,
verehrte Gäste des VfB,

Fünf Spiele, vier Siege und auch im 
Pokal eine Runde weiter. Unsere 
Mannschaft macht mit ihrem neuen 
Trainer Mevlüt Ata einfach nur Spaß. 
Da fällt auch die ärgerliche und unnö-
tige Niederlage gegen Hertha Ham-
born am vergangenen Wochenende 
nicht weiter ins Gewicht. Schon am 
Mittwoch nutzte unsere Mannschaft 
und rehabilitierte sich mit einem tollen 
4:0-Erfolg im Nachholspiel gegen den 
SV Spellen. So kommt es heute zum 
Vergleich zwischen dem Zweiten und 
Dritten. Erstmals stellt sich uns ein 

Gegner aus der oberen Tabellenhälf-
te. Zeit für ein Spitzenspiel im Jahn-
stadion. Selbiges steht auch unserer 
Reserve bevor, die auf den VfR Ebel 
trifft, der noch ohne Punktverlust ist. 
Aber auch die Mannschaft von Uwe 
Delfs startete toll in die Saison.

In Erwartung attraktiver und fairer 
Spiele begrüßen wir die Spieler, Be-
treuer und Anhänger der Gastmann-
schaften und heißen den Schieds-
richter sowie alle Freunde des VfB 
herzlich im Jahnstadion willkommen.

Ihr Benedikt Mies
Vorsitzender
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Spieltag /  Tabelle 1. Mannschaft

Tabelle
Mannschaft Sp S U N Tore Diff Pkt

1. SF Königshardt 5 5 0 0 16:3 13 15
2. VfB Bottrop 1900 5 4 0 1 12:4 8 12
3. Sportfreunde Hamborn 07 2 5 3 1 1 14:5 9 10
4. SV Rhenania Bottrop 5 3 1 1 10:5 5 10
5. HSV Hilal Duisburg 1985 5 2 3 0 15:10 5 9
6. Spvgg Meiderich 06/95 5 3 0 2 16:13 3 9
7. Spvgg 08/29 Friedrichsfeld 5 3 0 2 13:10 3 9
8. TV Voerde 5 3 0 2 9:8 1 9
9. TSV Bruckhausen 5 2 1 2 11:10 1 7

10. SV Glückauf Möllen 5 2 0 3 11:9 2 6
11. SC Hertha Hamborn 5 2 0 3 7:14 -7 6
12. Barisspor Bottrop 5 1 1 3 8:14 -6 4
13. TuRa 88 Duisburg 5 1 0 4 8:15 -7 3
14. SV Spellen 5 1 0 4 10:18 -8 3
15. SuS Viktoria Wehofen 5 1 0 4 4:16 -12 3
16. SV Wanheim 1900 5 0 1 4 7:17 -10 1

6. Spieltag 25. September 2011, 15 Uhr
Barisspor Bottrop – Spvgg Friedrichsfeld
TV Voerde – SV Wanheim 1900
SF Königshardt – Rhenania Bottrop
Hilal Duisburg – Spvgg Meiderich
SV Spellen – Hertha Hamborn
VfB Bottrop – SF Hamborn 07 II
Viktoria Wehofen – TuRa 88 Duisburg
Glückauf Möllen – TSV Bruckhausen

7. Spieltag 2. Oktober 2011, 15 Uhr
TuRa 88 Duisburg – VfB Bottrop
Hertha Hamborn – Glückauf Möllen
TSV Bruckhausen – Barisspor Bottrop
Spvgg Friedrichsfeld – Hilal Duisburg
SV Wanheim – Viktoria Wehofen
Spvgg Meiderich – SF Königshardt
SV Rhenania Bottrop – TV Voerde
SF Hamborn 07 II – SV Spellen
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Rückblick1. Mannschaft

1:0-Erfolg bei Landgraf-Debüt
Gegen den TSV Bruckhausen feierte 
der VfB mit einem 1:0 den dritten Sai-
sonsieg. Göksal Yergök 
erzielte kurz vor dem Pau-
senpfiff den Siegtreffer. 
„Wir waren noch zu ner-
vös und müssen früher ein 
zweites Tor machen“, war 
Trainer Ata dennoch nicht 
ganz zufrieden.

Der Sieg war dennoch ein verdienter. 
Der VfB stellte in der ersten Halbzeit 
das aktivere Team und agierte vor al-
lem über die rechte Seite gefährlich 
und überzeugte durch ein sicheres 
Kurzpassspiel. Allerdings fand der 
letzte Pass zu selten den Mitspieler, 
sodass gute Torchancen eine Selten-
heit blieben. Auf der anderen Seite 
waren die Gäste vor allem nach Stan-
dardsituation gefährlich. Kurz vor dem 

Pausenpfiff wurde der VfB für sein En-
gagement belohnt. Deniz Sirin flank-

te von der rechten Seite, 
Göksal Yergök war mit 
dem Kopf zur Stelle und 
vollendete zur Führung. 
Nach dem Seitenwech-
sel suchten die Gäste ihr 
Heil in der Offensive, doch 

der Defensivverbund hielt den Angrif-
fen stand. Die sich bietenden Räume 
konnte der VfB allerdings auch nicht 
nutzen. Es mangelte weiterhin an der 
Präzision. Daran konnte auch der 
eingewechselte Willi Landgraf nichts 
ändern. Am Ende war es egal. Der 
Schlusspfiff bescherte dem VfB den 
dritten Saisonsieg. hw

VfB:   Rinski, D. Späth, Gajda, Faddahi, Bartsch, 
Yesil, Sirin (62. Zoranovic), Höner, Wittstamm 
(62. Albert), Eyuista, G. Yergök (77. Landgraf)  
Tore: 1:0 Yergök (45.) 

4. Spieltag

1 : 0
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Rückblick 1. Mannschaft

Drei Punkte verschenkt
„So ein Spiel darf man nie verlieren“, 
brachte es Mevlüt Ata nach dem Spiel 
auf den Punkt. Die erste 
Saisonniederlage bei Her-
tha Hamborn war vor al-
lem eines: Unnötig. Trotz 
einer 2:0-Führung nach 
zwei Treffern von Göksal 
Yergök sprang nichts zähl-
bares heraus. Gegen Hertha Ham-
born wurden drei Punkte verschenkt.

In der ersten Halbzeit knüpfte der VfB 
nahtlos an die starken Leistungen der 
Vorwochen an und erspielte sich klare 
Feldvorteile. „Da haben die Jungs sehr 
stark gespielt und viele Chancen her-
ausgespielt“, so der Trainer. Allerdings 
sämtliche Möglichkeiten ungenutzt, 
sodass es mit einem schmeichelhaf-
ten 0:0 aus Sicht der Gastgeber in die 
Halbzeit ging.

Nach dem Seitenwechsel änderte 
sich das. Mit einem Doppelschlag 

brachte Göksal Yergök 
seine Mannschaft auf die 
Siegerstraße. Danach sah 
es zumindest aus. Doch 
dann bekamen die Gast-
geber einen fragwürdigen 
Elfmeter zugesprochen 

und verkürzten auf 2:1. „Danach war 
bei uns der Wurm drin“, so Mevlüt Ata. 
Mit einem tollen Drehschuss gelang 
den Hambornern der Ausgleich und 
es kam wie es kommen musste. Auch 
der Siegtreffer für die Hertha fiel noch 
und die erste Saisonniederlage für 
den VfB war perfekt. hw

VfB: Rinski, Gajda, Faddahi, Bartsch, D. 
Späth, Sirin (65. Sünderkamp), Eyuista, Hö-
ner, Yesil (65. Albert), Zoranovic, Yergök 
Tore:  0:1 G. Yergök, 0:2 G. Yergök, 1:2, 2:2, 2:3

5. Spieltag

3 : 2
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Rückblick1. Mannschaft

Spellen im Jahnstadion chancenlos
„Heute bin ich sehr zufrieden, auch 
wenn wir wieder viele Chancen ge-
braucht haben“. so Mevlüt 
Ata nach dem 4:0-Erfolg 
im Nachholspiel gegen 
den SV Spellen. Allein das 
Chancenverhältnis von 
17:3 sprach am Ende eine  
deutliche Sprache. 

Trotz einiger Ausfälle fand der VfB 
gut in das Spiel hinein. Die erste klare 
Torchance hatten jedoch die Gäste, 
doch auf Marco Rinski war wie immer 
Verlass. Der SV Spellen spielte forsch 
nach vorne, weitere Chancen blie-
ben jedoch eine Seltenheit. Die Ata-

Elf war vor allem gefährlich, wenn es 
schnell nach Vorne ging. Die Führung 

besorgte Göksal Yergök 
und kurz vor der Pause 
sorgte Daniel Späth mit 
einem Foulelfmeter für 
die Vorentscheidung.   Im 
zweiten Abschnitt sah ein 
Gästeakteur die gelb-rote 

Karte und der VfB hatte leichtes Spiel. 
Ilyas Caliskan und Marvin Höner 
schraubten das Ergebnis auf 4:0. hw

VfB: Rinski, Bartsch, D. Späth,  Albert, Faddahi, Ga-
jda, Eyuista (67. Brecklinghaus), Wittstamm, Zora-
novic (72. Caliskan), Höner, Yergök (74. Landgraf)	  
Tore: 1:0 G. Yergök (27.), 2:0 D. Späth (42./
FE), 3:0 I. Caliskan (80.)			    
Gelb-Rot: Klockmann (75.)

3. Spieltag

4 : 0



Das aktuelle Vereinsmagazin 9

Sieben Gegen-
treffer schenk-
ten Sportfreunde 
Hamborn 07 am 

vergangenen Wochenende der Vikto-
ria aus Wehofen ein. Mit drei Siegen, 
einem Remis und einer Niederlage 
(0:1 gegen den TV Voerde), rangiert 
der heutige Gast hinter dem VfB auf 
Platz drei in der Tabelle. Für den VfB 
geht es also erstmals im Saisonver-
lauf gegen ein Team aus der oberen 
Tabellenregion. Die heutige Partie 
darf sicherlich als Standortbestim-
mung gewertet werden. Wenn gleich 
es sich bei den Gästen um eine zwei-

te Mannschaft handelt, die oftmals 
noch schwieriger einzuschätzen ist. 
Erst recht, seitdem sich seit Saison-
beginn die Spielordnung in Bezug 
auf die Wechselmöglichkeiten zwi-
schen erster und zweiter Mannschaft 
einiges geändert hat. Wer also am 
heutigen Sonntag für die Reserve-
mannschaft des Niederrheinligisten 
aufläuft, dürfte sich folglich erst kurz-
fristig entscheiden. „Mal schauen, wer 
spielt“, gab sich Mevlüt Ata am Mitt-
woch locker. Dass die Sportfreunde 
den VfB ernst nehmen, zeigte sich am 
Mittwoch, als ein Teil der Mannschaft 
im Jahnstadion zu Gast war. hw 

Der heutige Gast 1. Mannschaft

SF Hamborn 07 II
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1. Mannschaft Spielplan1. Mannschaft

Hinrunde
Viktoria Wehofen – VfB Bottrop 1:4

VfB Bottrop – Barisspor Bottrop 1:0

VfB Bottrop – SV Spellen 4:0

VfB Bottrop – TSV Bruckhausen 1:0

Hertha Hamborn – VfB Bottrop 3:2

VfB Bottrop – SF Hamborn 07 II heute

TuRa 88 Duisburg – VfB Bottrop 02.10.

Glückauf Möllen – VfB Bottrop 09.10.

VfB Bottrop – SV Wanheim 1900 16.10.

Rhenania Bottrop – VfB Bottrop 23.10.

VfB Bottrop – Spvgg Meiderich 30.10.

Spvgg Friedrichsfeld – VfB Bottrop 06.11.

VfB Bottrop – Viktoria Wehofen 13.11.

VfB Bottrop – Hilal Duisburg 27.11.

SF Königshardt – VfB Bottrop 04.12.

VfB Bottrop – TV Voerde 11.12.

Rückrunde
Barisspor Bottrop – VfB Bottrop 26.02.

SV Spellen – VfB Bottrop 04.03.

VfB Bottrop – Glückauf Möllen 11.03.

TSV Bruckhausen – VfB Bottrop 18.03.

VfB Bottrop – Hertha Hamborn 25.03.

SF Hamborn 07 II – VfB Bottrop 01.04.

VfB Bottrop – TuRa 88 Duisburg 15.04.

SV Wanheim 1900 – VfB Bottrop 22.04.

VfB Bottrop – Rhenania Bottrop 29.04.

Spvgg Meiderich – VfB Bottrop 06.05.

VfB Bottrop – Spvgg Friedrichsfeld 13.05.

Hilal Duisburg – VfB Bottrop 20.05.

VfB Bottrop – SF Königshardt 03.06.

TV Voerde – VfB Bottrop 10.06.

Saisonstatistik

Hinrundenbilanz:
4 Siege,
0 Unentschieden,
1 Niederlage;
12 Punkte;
12:3 Tore

Rückrundenbilanz:
0 Siege,
0 Unentschieden,
0 Niederlagen;
0 Punkte;
0:0 Tore

Heimbilanz:
3 Sieg,
0 Unentschieden,
0 Niederlagen;
9 Punkte;
6:0 Tore

Auswärtsbilanz:
1 Sieg,
0 Unentschieden,
0 Niederlagen;
3 Punkte;
4:1 Tore

Gesamtbilanz:
12 Punkte;
12:3 Tore

Höchster Sieg:
4:0 (SV Spellen)
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Arbeitsnachweis 1. Mannschaft

Name Position Spiele Tore Ein Aus Spielzeit
Marco Rinski Tor 5 0 0 0 450
Sebastian Krotzek Tor 0 0 0 0 0
Sascha Bartsch Abwehr 5 0 0 0 450
Sais Faddahi Abwehr 4 0 1 0 288
Aziz Rachidi Abwehr 2 0 0 0 117
Kevin Wegener Abwehr 1 0 0 0 34
Nicolas Albert Abwehr 3 0 2 0 143
Harun Caliskan Abwehr 0 0 0 0 0
Deniz Yesil Abwehr 4 0 0 2 266
Daniel Späth Abwehr 5 1 0 0 450
David Gajda Mittelfeld 5 1 0 0 450
Bartek Kaworek Mittelfeld 1 0 0 1 46
Marc Wittstamm Mittelfeld 3 1 0 1 242
Bülent Eyiusta Mittelfeld 4 0 0 1 337
Marvin Höner Mittelfeld 3 1 0 0 270
Deniz Sirin Mittelfeld 4 1 0 3 262
Fabian Blanik Mittelfeld 2 0 0 0 180
Chris Brecklinghaus Mittelfeld 2 0 1 0 113
Willi Landgraf Mittelfeld 2 0 2 0 29
Christian Heinke Mittelfeld 0 0 0 0 0
Mario Zoranovic Angriff 5 0 3 1 280
Göksal Yergök Angriff 5 6 0 2 421
Ilyas Caliskan Angriff 2 1 2 1 44
Lars Sünderkamp Angriff 1 0 1 0 25
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Der nächste Gegner 1. Mannschaft

Es ist sechs Jah-
re her seit der VfB 
letztmals bei TuRa 
88 antrat. Damals 

war die Auswahl der Duisburger ge-
spickt mit einigen Ex-Profis. Der VfB 
unterlag klar mit 0:3, wurde am Ende 
immerhin Vierter, während TuRa in 
die Landesliga aufstieg und sich da-
nach bis in die Niederrheinliga spielte. 
Eine neue Platzanlage wurde gebaut, 
für ein profesionelleres Umfeld ge-
sorgt, doch es folgte der Absturz. So 
schnell wie man oben angekommen 
war, so schnell ging es im direkten 

Durchmarsch zurück in die Bezirksli-
ga. Dort wollen die Verantwortlichen 
nun den Absturz in die Kreisliga ver-
hindern. Allerdings verlief der Start 
in die neue Spielzeit alles andere als 
nach Maß. Erst am vergangenen Wo-
chenende gelang mit einem 3:1-Er-
folg über den TV Voerde der erste 
Saisonsieg. Es scheint für TuRa 88 
erneut gegen den Abstieg zu gehen. 
Der VfB möchte dagegen oben dran 
bleiben und die nächsten Punkte. hw 
	
Anfahrt:	  
Kammerstraße 223	   
47057 Duisburg

TuRa 88 Duisburg (02.10.)

www.LHRD.de                                            Kostenloses Infotelefon 0800 / 9784 800

HILFE
RING

 
Einkommensteuer

   Lohn- und

Deutschland e.V.
(Lohnsteuerhilfeverein)

40 Jahre Vertrauen

Wir erstellen Ihre  und beraten Sie gerne 

im Rahmen einer Mitgliedschaft bei 

,  sowie bei 

 in unbegrenzter Höhe und auch, wenn daneben:

(z. B. Zinseinnahmen)

(z. B. Vermietung von Wohneigentum)

(z. B. Private Veräußerungsgeschäfte von vermietetem Wohneigentum)

erziehlt werden, sofern diese Einnahmen insgesamt 13.000 € bzw. 

26.000 € (im Fall der Zusammenveranlagung von Ehegatten) 

nicht übersteigen, keine Gewinne und 

umsatzsteuerpflichtige 

Umsätze vorliegen.

Einkommensteuererklärung

Unterhaltsleistungen Renten- und Versorgungs-

bezügen

Einkünfte aus Kapitalvermögen

Einkünfte aus Vermietung und Verpachtung

Sonstige Einkünfte

Einkünften aus nichtselbständiger 

Arbeit

Spielen Sie uns den Ball zu und 

wir erstellen Ihre Einkommensteuererklärung!

Beratungsstellenleiter Carsten Larisch

Kirchhellener Str. 75

46236 Bottrop

Telefon: 02041 / 1628376

Carsten.Larisch@LHRD.com

www.LHRD.com/Larisch
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Dieter Münnich wurde 70
Er war lange Zeit selber im VfB-
Dress aktiv, lief zu Regionalliga-
zeiten im Jahnstadion auf und 
führte die erste Mannschaft im 
Jahr 2000 letztmalig zurück in 
die Landesliga. Dieter Münnich, 
noch immer engagiertes Mitglied 
der Altherren-Abteilung wurde 
am vergangenen Donnerstag 70 
Jahre alt. Der Vorstand des VfB 
wünscht Dieter Münnich auf die-
sem Weg alles Gute und vor allem 
weiterhin volle Gesundheit.

VfB-Pinnwand
Verein

Physio immer am Ball
Christian Müller heißt der neue 
Mann für alle Fälle. Der Fachliche 
Leiter des Institut für Gesundheit 
und Ausbildung in Gladbeck ist 
seit Saisonbeginn als Physiothe-
rapeut und Torwarttrainer für den 
VfB im Einsatz. Der Kontakt kam 
über Fabian Mies zu stande mit 
dem Müller lange Zeit gemeinsam 
kickte. „Ich wollte in den Sport zu-
rück und bin hier rundum zufrie-
den“, so Müller. Und auch bei den 
Spielern kommt er gut an.

1. Mannschaft

Ein Unternehmen der Generali Deutschland

 Sichern Sie Ihre 
 Arbeitskraft.
Wir bieten die 
 passende Lösung.

Osterfelder Str. 117 
46236 Bottrop 
Tel. 02041-77175-0 

Generalagentur 
Fabian Mies & Sven 
Lewandowska GbR 
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VfB-Pinnwand

Rhenania wartet im Pokal
Der Favorit wankte, fiel aber nicht. 
Am Ende war der 1:0-Erfolg in der 
zweiten Runde des Kreispokals 
bei den Welheimer Löwen ver-
dient. Es war jedoch ein hartes 
Stück Arbeit. Marc Wittstamm 
erzielte das Tor des Tages. „Man 
merkt, dass die Mannschaft noch 
jung ist. Wir müssen abgezockter 
sein“, so Trainer Mevlüt Ata nach 
dem Sieg. In der nächsten Run-
de wartet am 11. Oktober nun der 
Lokalrivale und Ligakonkurrent 
SV Rhenania, der sich mit 6:5 ge-
gen Sterkrade Nord durchsetzen 
konnte. Anstoß ist um 19 Uhr im 
Jahnstadion.

1. Mannschaft

Trikots
Im neuen Dress präsentierte sich 
die erste Mannschaft am Sonntag 
vor zwei Wochen beim Spiel ge-
gen den TSV Bruckhausen. Das 
Seat-Autohaus Christoph Bellen-
dorf ließ es sich nicht nehmen die 
Mannschaft als langjähriger Part-
ner mit einem neuen Satz Trikots 
auszustatten.

1. Mannschaft

Schalkes U23 im Jahnstadion
Hochklassiger Fußball wird in den 
kommenden Monaten im Jahn-
stadion geboten. Der FC Schal-
ke 04 wird seine Heimspiele im 
Rahmen des European Talents 
Tournament (E.T.T) im Jahnstadi-
on ausrichten. Dabei werden Ak-
teure aus dem Lizenzspielerbe-
reich, der U23, U19 und U17 zum 
Einsatz kommen. Diese treten 
gegen den FC Charleroi, Stan-
dard Lüttich, die U21-Auswahl 
aus Luxemburg sowie die Teams 
von Borussia Mönchengladbach 
und dem VfL Bochum an. Bei der 
Premiere im Jahnstadion am 14. 
September feierten die Schalker 
mit dem finnischen Neuzugang 
Teemu Pukki, Jermaine Jones 
und Hans Sarpei einen 6:0-Erfolg 
über den FC Charleroi. Der Eintritt 
zu den Spielen kostet 6 Euro für 
Erwachsene, ermäßigte Karten 
gibt es zum halben Preis. Anstoß 
ist jeweils um 18 Uhr.

Die Spiele der E.T.T-Runde im Jahnstadion:

26.10.2011 S04 – Standard Lüttich

21.03.2012 S04 – Luxemburg U21

04.04.2012 S04 – Bor. Mönchengladbach U23 

Das Spiel gegen den VfL Bochum ist wegen 

einer Überschneidung mit dem Spielplan der 

Regionalliga West noch nicht terminiert.

E.T.T.-Runde
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Spieltag /  Tabelle 2. Mannschaft

Tabelle
Mannschaft Sp S U N Tore Diff Pkt

1. VFR Bottrop-Ebel 4 4 0 0 17:5 12 12
2. DJK Arminia Lirich II 5 3 1 1 12:9 3 10
3. Rhenania Bottrop II 4 3 0 1 9:4 5 9
4. SV Bottrop 1911 4 3 0 1 10:8 2 9
5. VfB Bottrop II 5 2 2 1 12:10 2 8
6. SF 1930 Königshardt II 4 2 1 1 11:8 3 7
7. Welheimer Löwen 5 2 0 3 18:17 1 6
8. SV Blau-Weiß Fuhlenbrock 4 2 0 2 13:12 1 6
9. DJK Arminia Klosterhardt III 5 1 3 1 11:10 1 6

10. SV Fortuna Bottrop 1932 II 5 1 3 1 8:7 1 6
11. Viktoria 21 Bottrop 5 2 0 3 12:13 -1 6
12. SG Oberhausen 92 II 4 2 0 2 14:19 -5 6
13. SSV Bottrop 1951 5 1 0 4 8:14 -6 3
14. Barisspor Bottrop II 4 1 0 3 7:13 -6 3
15. Ruhrpott Kicker Bottrop 5 0 0 5 6:19 -13 0

6. Spieltag 25. September 2011
Barisspor Bottrop II – SSV Bottrop 1951
VfB Bottrop II – VfR Ebel
SF Königshardt II – Rhenania Bottrop II
Arimina Lirich II – Arm. Klosterhardt II
Viktoria Bottrop – Ruhrpott Kicker
SV Bottrop 1911 – SG Oberhausen 92 II
Fortuna Bottrop II – Welheimer Löwen

7. Spieltag 2. Oktober 2011
Rhenania Bottrop II – BW Fuhlenbrock
SG Oberhausen 92 II – SF Königshardt II
Welheimer Löwen – VfB Bottrop II
VfR Ebel – Arminia Lirich II
Arm. Klosterhardt III – Viktoria Bottrop
Ruhrpott Kicker – Barisspor Bottrop II
SSV Bottrop 1951 – SV Bottrop 1911
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Rückblick2. Mannschaft

Wollf bringt Reserve auf die Siegerstraße
Gegen die Ruhrpott Kicker feierte 
die Reserve den zweiten Saisonsieg.  
„Das war eine geschlos-
sene Mannschaftsleistung 
und ein verdienter Sieg“, 
so Trainer Uwe Delfs.

Unterstützt durch Lars 
Sünderkamp und Bartek 
Kaworek, ging es in die Partie gegen 
die noch punktlosen Gäste. Und von 
Beginn an ging es nur auf ein Tor. Al-
lerdings tat sich die VfB-Elf lange Zeit 
schwer gegen die kompakt stehenden 
Gäste. Erst kurz vor der Pause brach-
te Christian Wolff die Reserve auf die 
Siegerstraße. Zunächst vollendete 

er nach feiner Vorarbeit von Marvin 
Küpperfahrenberg, ehe er nach einer 

schönen Einzelleistung 
auf 2:0 erhöhte. Nach dem 
Seitenwechsel war es Be-
kir Karakullukcu, der vom 
Elfmeterpunkt das dritte 
VfB-Tor erzielte. Der An-
schlusstreffer durch Chris-

tian Rödel sowie die rote Karte für 
Mario Lepori kurz vor dem Schlusspfiff 
fielen nicht mehr ins Gewicht. hw

VfB: Bröggelwirth, van Dellen, Ceper, Lou-
ven, Grimm - Stuchlik (86. Schöpp), Küpper-
fahrenberg (76. Mikeska), Kaworek, Kara-
kullukcu, Sünderkamp, Wolff (54. Drießen)	  
Tore: 1:0 Wolff (39.), 2:0 Wolff (42.), 3:0 Karakulluk-
cu (80./FE.), 3:1 Rödel (90.)

4. Spieltag

3 : 1
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Rückblick 2. Mannschaft

Diesmal waren Chris Brecklinghaus 
und Ilyas Caliskan aus dem Kader der 
ersten Mannschaft mit an 
Bord, doch auch mit ihnen 
gelang bei Arminia Klos-
terhardt III nur ein 3:3. 

Von Beginn an entwickel-
te sich bei starkem Regen 
auf dem Kunstrasen in Klosterhardt 
ein kampfbetontes Spiel, das reich an 
Höhepunkten war. Schon früh traf Ily-
as Caliskan zum 1:0 und auf den Aus-
gleich der Gastgeber hatte Bekir Ka-
rakullukcu eine Antwort parat. Er traf 
vom Elfmeterpunkt zum 2:1. Die wei-
teren Treffer erzielten jedoch die Ar-

minen. Zunächst gelang der erneute 
Ausgleich, danach geriet die Delfs-Elf 

sogar in Rückstand. Doch 
Philipp Drießen konnte für 
den VfB ausgleichen und 
Sekunden vor Schluss hat-
te Ilyas Caliskan sogar den 
Siegtreffer auf dem Fuß, 
doch der Ball wollte nicht 

ins Netz und so blieb es beim 3:3. hw 

VfB: Bröggelwirth, Knizik, Badura, Grimm, Breckling-
haus, Küpperfahrenberg, Louven, Drießen (76. Mi-
keska), I. Caliskan, Karakullukcu, Wolff (86. Özaydin) 
Tore: 1:0 I. Caliskan , 1:1 Schweiger, 2:1 Karakulluk-
cu (FE.), 2:2 Kallweit, 3:2 Walther, 3:3 Drießen

Kampfbetones Spiel endet remis

5. Spieltag

3 : 3

direkt am

Fuhlenbrocker Markt

Goethestraße 8

46242 Bottrop

Tel.: 0 20 41 / 5 17 09

Schneiderstraße 89

46244 Bottrop

Tel.: 0 20 45 / 23 53
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2. Mannschaft Spielplan2. Mannschaft

Hinrunde
SV Fortuna II – VfB Bottrop 1:1

VfB Bottrop – Barisspor Bottrop II 2:4

VfB Bottrop – Arminia Lirch II 3:1

VfB Bottrop – Ruhrpott Kicker 3:1

Arm. Klosterhardt III – VfB Bottrop 3:3

VfB Bottrop – VfR Ebel heute

Welheimer Löwen – VfB Bottrop 02.10.

Viktoria Bottrop – VfB Bottrop 09.10.

Rhenania Bottrop II – VfB Bottrop 23.10.

VfB Bottrop – SG Oberhausen 92 II 30.10.

SSV Bottrop 1951 – VfB Bottrop 06.11.

VfB Bottrop – SV 1911 Bottrop 27.11.

SF Königshardt II – VfB Bottrop 04.12.

VfB Bottrop – BW Fuhlenbrock 11.12.

Rückrunde
VfB Bottrop – SV Fortuna II 18.12.

Barisspor Bottrop II – VfB Bottrop 26.02.

Arminia Lirch II – VfB Bottrop 04.03.

VfB Bottrop – Viktoria Bottrop 11.03.

Ruhrpott Kicker – VfB Bottrop 18.03.

VfB Bottrop – Arm. Klosterhardt III 25.03.

VfR Ebel – VfB Bottrop 01.04.

VfB Bottrop – Welheimer Löwen 15.04.

VfB Bottrop – Viktoria Bottrop 03.04.

VfB Bottrop – Rhenania Bottrop II 29.04.

SG Oberhausen 92 II – VfB Bottrop 06.05.

VfB Bottrop – SSV Bottrop 1951 13.05.

SV 1911 Bottrop – VfB Bottrop 20.05.

BW Fuhlenbrock – VfB Bottrop 27.05.

VfB Bottrop – SF Königshardt 03.06.

Saisonstatistik

Hinrundenbilanz:
2 Siege,
2 Unentschieden,
1 Niederlage;
8 Punkte;
12:10 Tore

Rückrundenbilanz:
0 Siege,
0 Unentschieden,
0 Niederlagen;
0 Punkte;
0:0 Tore

Heimbilanz:
2 Siege,
0 Unentschieden,
1 Niederlage;
6 Punkte;
8:6 Tore

Auswärtsbilanz:
0 Siege,
2 Unentschieden,
0 Niederlagen;
2 Punkte;
4:4 Tore

Gesamtbilanz:
8 Punkte;
12:10 Tore

Höchster Sieg:
3:1 (Arm. Lirich II)
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Arbeitsnachweis 2. Mannschaft

Name Position Spiele Tore Ein Aus Spielzeit
Marc Bröggelwirth Tor 3 0 0 0 270
Danny Mathusczyk Tor 2 0 0 0 180
Mirco van Dellen Abwehr 4 0 0 1 315
Tom Grimm Abwehr 5 0 0 0 450
Marcel Badura Abwehr 4 0 0 1 340
Andreas Uschmann Abwehr 1 0 0 0 90
Maique Franco Abwehr 0 0 0 0 0
Harun Caliskan Abwehr 3 0 0 0 270
Mustafa Ceper Abwehr 1 0 0 0 90
Anea Aliyev Mittelfeld 1 0 1 0 20
Bekir Karakullukcu Mittelfeld 5 3 0 0 450
David van Bruck Mittelfeld 2 0 1 1 71
Nils Grunau Mittelfeld 2 0 1 1 69
Maurice Louven Mittelfeld 3 0 0 0 270
Guiseppe Scalia Mittelfeld 2 0 2 0 63
Sven Mikeska Mittelfeld 5 0 3 0 225
Björn Goldhammer Mittelfeld 0 0 0 0 0
Chris Brecklinghaus Mittelfeld 1 0 0 0 90
Marcel Knizik Mittelfeld 3 0 1 0 225
Marvin Küpperfahrenberg Mittelfeld 4 0 0 3 273
Fatih Özaydin Mittelfeld 1 0 1 0 4
Julian Stuchlik Mittelfeld 2 0 1 1 131
Bartek Kaworek Mittelfeld 1 0 0 0 90
Lars Sünderkamp Angriff 1 0 0 0 90
Christian Wolff Angriff 4 2 0 4 260
Ilyas Caliskan Angriff 1 1 0 0 90
Dennis Schöpp Angriff 3 1 1 1 176
Philipp Drießen Angriff 5 4 2 1 348

Freundeskreis VfB Bottrop
 Wir unterstützen unseren Verein!!!

Aribert Altenkamp, Jürgen Brückner, Edith, Manfred Brückner, Lorenz Danhauser, Jürgen 
Friedrich, Rosemaria Gillner, Klaus Jöster, Dieter Korcik, Adolf Kischka, Herbert Kollorz, Alfons 
Kuhlich, Theo Kranz, Rainer Moser, Claudia Neschen, Karsten Opfer, Arwit Roesler, Holger 
Romey, Helmut Roß, Hans Schulz, Harry Sobotta, Heinrich Stricker, Freddy Thies, Wolfgang Wick

Fördern auch Sie die Bemühungen des VfB für eine sichere Zukunft.
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A&D-Jugend: Luft nach oben
Für die A-Jugend verlief der Start in 
die Saison wenig erfreulich. Nach-
dem man zum Auftakt mit 1:6 bei Ad-
ler Osterfeld unter die Räder geraten 
war, verlor man auch bei SW Alsta-
den. Trotz der Führung durch Onur 
Kuru hieß es am Ende 1:2.
Etwas besser startete die D-Jugend. 
Sie verlor zwar zum Auftakt klar mit 
1:8 gegen Arminia Klosterhardt, re-
vanchierte sich jedoch am zweiten 
Spieltag und fuhr einen 10:0-Erfolg 
gegen VfR 08 Oberhausen ein.

Leistungsklasse
F3 wird nachgemeldet
„Der Andrang ist groß“, freut sich 
Philipp Drießen. In Kürze wird neben 
der F1 und F2 auch eine dritten F-
Jugend-Mannschaft am Spielbetrieb 
teilnehmen. „Nur so können wir ge-
währleisten, dass alle Kinder auch 
zum Einsatz kommen. Wir wollen 
dem Nachwuchs schließlich Spiel-
praxis bieten“, so F1-Trainer Drießen. 
Über den gleichen Schritt wird auch 
im Bereich der E-Junioren nachge-
dacht. Auch hier könnte bald eine 
dritte Mannschaft an den Start gehen.

F-Jugend

AktuellJugend

Mädchenfußball boomt
Seit dem vergangen Jahr bietet der 
VfB auch wieder motivierten Mäd-
chen die Möglichkeit Fußball zu 
spielen. Und das Angebot kommt 
gut an. Trainer Oliver Stuchlik, der 
sich um die Mädels im Verein küm-
mert, kann auf über 20 Spielerinnen 
zurückgreifen und weiterer Zulauf 
ist zu verzeichnen. Am Spielbetrieb 
nehmen in dieser Saison zwar zu-
nächst nur die U15-Juniorinnen teil, 
aber die Planungen schreiten weiter 
voran. Langfristig sollen auch in den 
Altersklassen U13 und U17 wieder 
Mannschaften gemeldet werden. 
Interessierte Mädchen sind zu den 
Trainingszeiten herzlich willkommen. 

Mädchen
D-Jugend im Achtelfinale
Mit einem klaren 12:0-Erfolg kehrte 
die D1 am Mittwoch vom Pokalspiel 
bei SuS 21 Oberhausen zurück. Der 
Einzug in die nächste Runde war nie 
gefährdet. Der Gegner im Achtelfina-
le steht allerdings ebenso wie bei der 
B1, die ein Freilos hatte, noch nicht 
fest. Selbiges gilt auch für die genau-
en Termine.

Weniger erfolgreich verlief die erste 
Pokalrunde für die A- und C-Jugend. 
Beide Mannschaften mussten klare 
Niederlagen einstecken. Die A-Ju-
gend unterlag gegen Barisspor mit 
0:3, die C1 musste sich Arminia Lirich 
mit 0:4 geschlagen geben.

Pokal
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Aktuell Jugend

A-Junioren U19 (Jahrgänge 93/94)
Montag 		  18:30 Uhr - 20:00 Uhr
Donnerstag 	 18:30 Uhr - 20:00 Uhr
Trainer: Özkan Semiz, Yilmaz Yalcin

B-Junioren U17 (Jahrgänge 95/96)
Mittwoch 	 18:00 Uhr - 19:30 Uhr
Freitag  		 17:30 Uhr - 19:00 Uhr       
Trainer: Mirco van Dellen, Maurice Louven

C-Junioren U15 (Jahrgänge 97/98)
Dienstag 	 17:00 Uhr - 18:30 Uhr
Donnerstag 	 17:00 Uhr - 18:30 Uhr
Trainer: Sadik Kayabasi, Ergin Kinac

D1-Junioren U13 (Jahrgänge 99/00)
Montag 		  17:00 Uhr - 18:30 Uhr
Donnerstag 	 17:00 Uhr - 18:30 Uhr
Trainer: Recep Yalcin, Kenan Karaoglu

D2-Junioren U13 (Jahrgänge 99/00)
Montag           	 17:00 Uhr - 18:30 Uhr
Donnerstag      	 17:00 Uhr - 18:30 Uhr
Trainer: Yilmaz Yalcin, Gültekin Gökmen

E1-Junioren U11 (Jahrgänge 01/02)
Dienstag        	 17:30 Uhr - 19:00 Uhr
Freitag          	 16:30 Uhr - 18:00 Uhr
Trainer: Carsten Nothnick

E2-Junioren U11 (Jahrgänge 01/02)
Mittwoch       	 17:00 Uhr - 18:30 Uhr
Freitag          	 17:00 Uhr - 19:00 Uhr
Trainer: Gerd Hofmann, Thomas Czaja

F1-Junioren U9 (Jahrgang 2003)
Dienstag        	 16:30 Uhr - 18:00 Uhr
Freitag          	 16:00 Uhr - 17:00 Uhr
Trainer: Philipp Drießen

F2-Junioren U8 (Jahrgang 2004)
Dienstag        	 16:30 Uhr - 18:00 Uhr
Freitag          	 16:00 Uhr - 17:00 Uhr
Trainer: Raif Yalcin, Adem Kutluk

Bambinis U7 (Jahrgänge 05/06)
Montag          	 16:00 Uhr - 17:00 Uhr
Mittwoch        	 16:00 Uhr - 17:00 Uhr
Trainer: Thomas Bludau

B-Juniorinnen U17 (Jahrgänge 95/96)
Dienstag        	 18:00 Uhr - 19:30 Uhr
Donnerstag     	 18:00 Uhr - 19:30 Uhr      
Trainer: Peter Weniger

C-Juniorinnen U15 (Jahrgänge 97/98)
Montag         	 17:00 Uhr - 19:00 Uhr
Mittwoch       	 17:00 Uhr - 19:00 Uhr
Trainer: Oliver Stuchlik

D-Juniorinnen U13 (Jahrgänge 99-02)
Montag         	 17:00 Uhr - 19:00 Uhr
Mittwoch       	 17:00 Uhr - 19:00 Uhr
Trainer:

Trainingszeiten

Jugendleiter: Raif Yalcin
Telefon: 0178 / 982 77 78
E-Mail: raif.yalcin@vfbbottrop.de

Spielbetrieb - Philipp Drießen
Telefon: 0178 / 326 04 14
E-Mail: philipp.drießen@vfbbottrop.de

Kontakt
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InterviewAktuell

Gegen den TSV Bruckhausen feierte Willi 
Landgraf sein Debüt im VfB-Dress. Seit-
dem gehören die „Williiiii“-Rufe im Jahn-
stadion zum Sonntag dazu. Für den Voll-
treffer sprach Henning Wiegert mit dem 
Rekordmann aus der zweiten Bundesliga 
über den VfB, das Leben als Ex-Profi und 
die Nachwuchsarbeit.

Volltreffer: Willi, du hast 500 Spiele in der 
zweiten Bundesliga absolviert, bist mittler-
weile 43 Jahre alt. Warum tut sich jemand 
wie du noch einmal Bezirksliga an?
Willi Landgraf: Ich habe einfach Spaß 
am Kicken. Außerdem bin ich durch mei-
nen Job als U15-Coach beim FC Schalke 
viel mit Jugendlichen zusammen, da tut 
es gut hier mit den Erwachsenen zu trai-
nieren und zu spielen. Es gibt es für mich 
nichts schöneres, als einfach nur Spieler 
zu sein. Deshalb mische ich mich auch 
nicht in die Trainingsarbeit von Mevlüt Ata 
ein. Hier bin ich nur Spieler. Natürlich hät-
te ich auch in die Traditionsmannschaft 
gehen können, aber die spielen immer 
samstags. Sonntags hier beim VfB passt 
mir einfach besser.

Du bist Bottroper, wohnst in Vonderort, 
wie kam der Kontakt zum VfB zu Stande 
und was hat dich überzeugt für den VfB 
nochmal die Stiefel zu schnüren?
Der Kontakt bestand schon im letzten 
Jahr. Damals hatte mich Ralf Quabeck 

angesprochen, ob ich nicht im Abstiegs-
kampf aushelfen könne. Daraus wurde 
allerdings nicht, weil ich bereits bei einem 
Kreisligisten in Dahlhausen zugesagt hat-
te. Jetzt hat es unter Mevlüt Ata, den ich 
schon lange kenne und schätze, geklappt. 
Beim VfB tut sich einiges und ich möchte 
ein bisschen helfen. Nicht nur sportlich, 
sondern auch neben dem Platz. Wenn 
im Oktober die Schalker U23 zu einem 
Testspiel ins Jahnstadion kommt, ist das 
sicher eine tolle Sache.

Du bist jetzt seit fast zwei Monaten beim 
VfB im Training. Die Mannschaft ist her-
vorragend in die Saison gestartet. Wo 
siehst du Stärken im Team und wo besteht 
aus deiner Sicht noch Nachholbedarf?
Die größte Stärke ist sicherlich die mann-
schaftliche Geschlossenheit. Hier steht 
der Teamgedanke ganz oben und trotz-
dem es für die Jungs bei dem großen 
Konkurrenzkampf nicht immer einfach 
ist, arbeiten sie füreinander. Außerdem 
sind die Jungs konditionell voll auf der 
Höhe. Das macht in der Bezirksliga viel 
her, gerade wenn es hinten heraus in die 
entscheidende Saisonphase geht. Zudem 
hat Mevlüt Ata hat eine gute Philosophie 
als Trainer. Die Jungs sollten gut zuhören.

Du warst 22 Jahre lang Profifußballer. Wie 
muss man sich den Tagesablauf von Ex-
Profi Willi Landgraf vorstellen?

„Ich habe einfach Spaß am Kicken“
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Interview Aktuell

Als erstes gehe ich morgens um 8 Uhr 
joggen und stehe dann ab 10 Uhr mit den 
Spielern der U15 bis zur U19, die dem 
Internat angehören, auf dem Trainings-
platz. Danach steht etwas Büroarbeit 
auf der Geschäftsstelle an und natürlich 
laufen schon die Vorbereitungen für das 
Nachmittagstraining mit meiner U15, das 
um 17 Uhr losgeht. Ich bin eigentlich den 
ganzen Tag auf Schalke. Am Wochenen-
de stehen dann die Spiele an, ich bin mit 
der Familie unterwegs und dann natürlich 
auch hier im Jahnstadion.

„Der Wille und die Leidenschaft für 
den Sport müssen da sein“

Als Trainer der U15 beim FC Schalke 04 
siehst du den Nachwuchs beinahe täglich 
trainieren. Was muss ein Jugendspieler 
heute mitbringen, um Aussicht auf einen 
Profivertrag zu haben?
Zunächst einmal muss man sagen, dass 
Talent alleine nicht ausreicht. Der Wille 
und die Leidenschaft für den Sport müs-
sen da sein. Es ist wichtig für den Fuß-
ball zu leben und immer bei der Sache zu 
sein. Gerade bei einem Verein wie dem 
FC Schalke. Und natürlich gehört auch 
die Schule dazu. Da muss es klappen, 
sonst geht nichts.

Du bist Rekordspieler der zweiten Liga, 
mit Alemannia Aachen in die Bundesliga 

aufgestiegen, standest im DFB-Pokalfina-
le in Berlin und hast UEFA-Pokal gespielt. 
Man könnte sagen: Alles erreicht. Welche 
persönlichen Ziele hast du dir noch vorge-
nommen?
Ohne Ziele kann man nichts erreichen. 
Ich bereite mich auf meinen Fußballlehrer 
vor, habe auf Schalke ein tolles Trainer-
team an meiner Seite und tausche mich 
viel aus. Ich möchte mich unbedingt wei-
terentwickeln und gerne einmal höher als 
Trainer arbeiten. Wo, das weiß ich nicht. 
Aber man sollte im Fußball niemals nie 
sagen.
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Kontakt

VfB Bottrop 1900 e.V.
Postfach 10 16 30
46216 Bottrop

www.vfb-bottrop.de

1. Vorsitzender		  Benedikt Mies
In der Schanze 39	 46242 Bottrop		
	
Beisitzer		  Arwit Roesler
In der Littersheide	 46240 Bottrop
02041/ 95293		  0177/ 9164302
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